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ZÜRICH 1880. 7. August.

^Itforrtti» tm vlteßeripafter'' ftnh t>*t ber grngen öerbrettuna be» iBlattes Bon nm fo ftfljerem rfolg, als biefelben |c eine flanje "!&oa)e anfliegen mtb uradjte
J illll UU anferataufträge ftnb eimnfenben an bte jUnnonmi-êipebifton non <$reiï 3<ü&n & Ço., üarMgaiJe 14 Btirtdj. #«t5 pro ?etfe 30 f*p,; bei Wtebn

rotrb großer ^aoatt berollltgt. Jtusftunff üßer alle tn biefem Ärrjeiger erfdjchunbm Annoncen mtrb ttnentfleftfldj ertbetlt.

t werben
rtjolungm

Pour Hoteliers.
On d'éaire placer dnim une

rni Ki ni' d'un Hotel de laSnisse
française comme

Apprenti
un jeune homme (ZuricoiM)
bien intelligent, possédant
déjà quelques cnnnaisxanceM.

Adresser len offre* non*
Chiffren O 421 C à Messieurs
Orell Fiissli & Co. à Zurich.

Offene «»teile.
<îin fähiger junger iJîûnn, ber beutfdjen unb

[ranaöfifdjen <5 pradje madjlig, finbet ©teflung
als üUUuntär in einem SBphfeifctfn^ÄPnv
mifftottdhattä in énon.

^¦lanto^tninelbungen sub Chiffre 0 3931 2
unter Beilegung uon ^cuguifjen unb ^oto;
graphie an *f>rcU Jvut'îti N" iïo., .îùrtcn.

Gin auftänbigcö iKâ'bcben, erft uon 5)îiind)en
getommen, fud)i für fofort ©telle als

ftcllitertu.
@ute ^eugniffe fönnen norgemiefen werben.

Offerten sub t^iffre O 402!) Z an Ürcll
Sftißli S (So. in 3ûrîd). [c4029

^n eine SÏSetnbanbluug roivb ein tüchtiger

Reisender,
2530 SoÇre ûft, ber fd)on in gleid)er 93rand)e
gearbeitet r)at, jit engagiren

g e f u et) t.
£)ffei'ten mil @cÇatt$ani'piïicï}en unb 3eugmß'

abfdjriften betörtem sub Chiffre O 4008 Z
Ortll güfeli & go. in Siitict). [<008

Fiir Restauratenre etc.
im Verlage von Cftsp. Knüsli,

Kunstanstalt in ZUrich, sind soeben in
neuer Auflage nachstehende Kunstblätter
erschienen, welche durch alle Bach- und
Kunsthandlungen zu beziehen sind.
l) Und sie tranken noch eins

ehe sie gierigen, die alten
Schweizer!

2) Bruderherz, was grämst Du
Dir!

PreiB einzeln à lilatt Fr. 4.
Rammen Fr. 7.

Diese höchst originellen liilder in
feinstem Oelfarbendruck ausgeführt, repräsen-
tiren die alten historischen Schweizer-
Trachten und sind in schönster Zierschrift
mit den betr. Titeln aufgedruckt versehen
und eignen sich durch die Art der
Darstellung als brillante Dekoration für jedes
KestaurationBlokal.

Bei direkter Bestellung erfolgt frankirte
Zusendung. [719

Pendant
52/65 ctm.

beide zu-

Zum Ausleihen.
Drei sehr schöne Zimmer

zusammen oder einzeln; wovon zwoi
möblirt, dritter Etage.
718] Centraihof 21, Zürich.

¦k
Wirkung garantirt I

Produkten-Fabrik Fischingen,
Kt. Thurgau. [053

bei ZURICH.
Empfehle bei dieser warmen Saison meinen schattigen Garten,

welcher prachtvolle Aussicht auf den See und die Gebirge bietet, den
Tit. Besuchern; besonders an Nachmittagen eine sehr angenehme
Erholung.

Vorzügliches, frisches Hiirlimann-Bier vom Fass.

Kalte und warme Restauration.
Hochachtungsvollst

7i7j F. Pfister-Kssliiigrer.

j Pension & Mineralbad Nuolen
jj am obern Zürichsee, Kt. Schwyz.
| Mineral-, Sool-, Dampf- und Douche - Bäder.

Eröffnung 1. Mai.
Nächste Bahnstation Lachen und Siebnen-Wangen, nach ersterem

£j Orte täglich zweimal Fahrgelegenheit. Telegraph im Hause. Pensions-
8 preis von Fr. 4 -6 täglich, je nach Zimmer. Gesellschaften, Hochzeiten
| und Schulen aufs Beste empfohlen.
il

[699] Frau Wittwe Vogt-Stählin, Propr.

Hotel & Pension Rigi-Staffel.
Eröffnung 1. Juni.

Pensionspreise, Zimmer und Service inbegriffen, für den Juni und
September Fr. 7 per Tag. Juli und August Fr. 8 à 8V2.

Es empfehlen sich achtungsvollst
Gebr. Schreiber.

ZÜRICH.

Hotel Schwert am See.
Renommirtor Gasthof mit prachtvoller Aussicht auf See und

Schneegebirge. Table d'hôte um 121/* und 7 Uhr. Restauration

à la carte zu jeder Stunde. Aufmerksame Bedienung,

billige Preise. Omnibus am Bahnhof.

Eiserne Gartenmöbeln
liquidirc wegen Aufgabe des Geschäftes

705]

P. Schenkel,
Bahnhofstraase 81, Bahnhofstrasse 81

'L ii p i c Ii.

2)en ©teefbrief Ijaben fie gebrucfl,
Um ihren thron ju retten

3;d) meifj ja roohl, bie lieben ^)err'n,
3BU fie fo gern mich Ijätten.

9îun jagen fte im Steid) Ijerum

©djon riedjt e§ nach Petroleum,
Unb flirren auf unb flirren nb

3>n SDorf unb glur unb ©labten.

©ie fdjituppern, roaê nei'bädjtig fei,

('IDeim ba§ ift $ftid)t ber ^olijei)
llnb flirren auf uttb flirren ab,

Um mid) bequem ju betten.

SDod) überall im Sanb be§ ©tocf'S

©teljt blöb am 33erg ber beutfd)e fRetter;
35or iljrem 3Jîunbe fteljt ber ©d)aum,
©ie Tiengen mid) an nädjften Saum
®a§ fjeifjt menn fie mich gälten!

£r|tiff ßeffer-^teube.
l) inj peter: ,,©ie, §err ÜBarmbier, ftnb ©d;nftfteUer SBer

aber tjonorirt ©ie beim für 3£)re Slrbeiten? 3fct) r)abe nod) feine

3eile uon $b]ntn gebrueft gefetjen.

Jfßarmbier: fem ba§ fommt fo. $â) bin ein Original;
fdjriftfteller unb barum toerben meine SIrbeiten nicht oeroiel;

faltigt, toie bie ber 91 6 f d) r i f t ft e 1 1 e r. 9lber ein Honorar
erhalte id) bodj. SBenn id) ba§ ganje $ab]r fleifjig gearbeitet

Ijabe unb bringe ju ^ettjabr mein SDcanuffript jum Äafetjänbler,
gibt'S immer einen l u ft i g e n ï a g."

5«t Jlbmittiflïaf tott.
©tubirft roa§?"

3a, i fött b'r SDreibejiliter no um Oeppiê oerdjlonere !"
®ut! 3iä^'t numme b'r Äantonäratfj berjue, be git'ë e djlo
me ©djtturn!"

Feinstes Kaffee-Surrogat.
Für meine vorzüglichen KafTee-KrtNeiizeii offen und in Pfund -BüchB en,

werden in allen grossem Ortschaften der Schweiz Depots errichtet.
Die verehrten Hausfrauen und die Herren Besitzer von Hotels und Cafés werden

speziell zu einem Versuche mit diesem ausgezeichneten Kaffee-Surrogat eingeladen.

Mit llev-Landsmann,
69&] KolonialwaarenhandluDg in Lotzwyl (Bern).

Zeugniss.
Die Kaffee-Essenz von Herrn Müller-Landsmann in Lotzwyl kann als ein passendes,

angenehmes und nahrhaftes Surrogat Jedermann bestens empfohlen werden.
R. v. Fellenberg, Chemiker.

lUNlOtt 1830. 7. HuKU8t.

<Hî,is<»i»à^>» tm Äebeksnakter" stnd bet der großen Verbreitung de» Glàs von NM so sicherem Ersolg, aïs dieselben se eine ganze Woche ausliegen nnd brachte

^ItfklUlk Znseratausträge stnd eimusenden an die Annoncen-Eipevition von Kreil Aüßli ^ Ho., Marktgasse 14 Zürich. ?rets pro Zeile 30 Zip.; bei wiede,
wwd groher AaSatt bewilligt. AusKunst über alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird ««entgeltlich ertheilt.

l werden
rliotungeu

?0Ul- ^öt6Ü6l'8.
«I» >>I»««>r «In»,« ,in?

v»l«i>>» «> u» »<ìtel «>v I»

u» ^eu»e I»«»I»II>V (Aurivol»)
bi«»,, i»te>>ißx«?»t >>»»>«»>»I»»t
»t»?^» <<»«><>»«>« v>»ni>»i»»«»»ve».

»«Ire«,««? I«!, «tkr»!»« «»»x
t!I>iN>«>>« « ASll W » îlex^Ieur»
«lell Wiiûûli ^ <)>». » ?.»>ivl>.

Offene Stelle.

als Volontär in àem ?j»hseid««-tt»m-
»lisslonsliaus i» !^on.

.zranlo-Ainneldungen -»>> Chiffre O âSSl iî

graphie an i>rcll ^uftli S< »o., .îûricii.

Kellnerin.
Offerten sub Chiffre 0 40«/? a» «reU

KüKli « Eo. in Zürich. ^4»ê9

2t> 30 Jahre all, der schon in gleicher Branche
"

^ ^gesucht.
^

objchiisten besördcin sut- Shlsftc <Z 4<X>» 2
vre» Füßli « Eo. in Zürich, »vo«

M wlMtöM lî.
Im Verlags von r««p. Itiiii»!,,

KunstanstaN in üllrion, -àil in

i> Uno sie tranken nocll oins
sbe sis giongvn, clis alten
8cli«si^sr!

2) vriàrnsr?, «as gramst vu
vir!

Orei sebr seköne Limmer
Zusammen oàor einholn; wovon ?voi
möblirt, àrittsr Ltazs.
718> Lentr-àt 2l, Surick.

-à
froclukten Fabrik ssi8cningen,

Lt. 1'burrro.u. slM

iZmpfolile bei àieser normen 8aison meinen sobtlitigsn Karlen,
vvslober prseklvolle Aussiebt aal àon Leo »nä àio lZobirAg bietst, eisn
11t, lissuebern; besonàors an àobmitts^sn sine sebr anAsnolinie
krbnIunA.

Voi^ll^lielies, friselis Hiiilimiinn-Kier vom ?»88.

IloobavktunAsvolist

î l^sn8ion Ä iVIinsl-albacl ^luolen
â am Odern ^üriodsse, Xt. 8à>vv?.
â Niliersl - 8ovl - vampk- unà àà -kàr.

LrötlnunA 1. IViai.
Räebsts Làbvstation I.aenev unà Sisbnen-VVàn^sn, naob ersterem

K Ort«? tit^Iieli ^veimrrl k'allrFele^enkelt. 'keleArapb im Hause. Pensions-
^ preis von ». 4 K tiiAliek, ^e naob Limmer. iZesellsebsktsn, llovli^eiten
â unà Seliulen auf's Leste empkriklen.

^ ^ggi ?rau VVittxve VoZt-Ltâlà, ?ropr.

Hotel L ?eiì8Î0iì kiZi-8tä!.
Pensionspreise, Limmer unà Lervios inbeAritkon, kür àvn àuni nnà

8e>,ts,nbsr l?r. 7 per '1'sr?. >luli unà àuxust ?r. 8 à 8>/2.
I?« empkeblsn sivlr o.el>tu»A8volIst

Lebt-. Zolii'kibei'.

^ ll k i e ».

Rsnommirtor lZastbok init pmoktvollor àssioirt auk 8ee unà

8obnseAsbirize. lablv à'kôte uiu 12>/« unà 7 tlbr. Restauration

à la oartv su fsäsr 8tnnàs. ^ukmsrlisaine lîeàisnunA,

billixo i?ro!sö. Omnibus am Labnbok.

Iic>»i,liro >vvAsn XukAabo àss dssvkäktes

705j

Laiiiiitofstruzss 81, Lg-Iiniiokstrasso 81
F ü r > t Ii

Z)er Steckbrief.
Den Steckbrief haben sie gedruckl,

Um ihren !hron zu retten

Ich weiß ja wohl, die lieben Herr n,
Wie sie so gern mich hätten.

Nun jagen sie im Reich herum

Schon riecht es nach Petroleum,
Und klirren auf und klirren ab

In Dorf und Flur und Städten.

Sie schnuppern, was verdächtig sei,

(Denn das ist Pflicht der Polizei)
Uud klirren auf und klirren ab,

Um mich bequem zu betten.

Doch überall im Land des Stock's

Steht blöd am Berg der deutsche Retter;
Vor ihrem Munde steht der Schauin,
Sie hiengen mich an nächsten Baum
Das heißt wenn sie mich hätten!

Schriftstekler-Areude.
yinzpeter: Sie, Herr Warmbier, sind Schriftsteller! Wer

aber honorirt Sie denn für Ihre Arbeiten? Ich habe noch keine

Zeile von Ihnen gedruckt gesehen.

Warmbier: Hm das kommt so. Ich bin ein Original-
schriftsteller und darum werden meine Arbeiten nicht vervielfältigt,

wie die der A b s ch r i f t st e l l e r. Aber ein Honorar
erhalte ich doch. Wenn ich das ganze Jahr fleißig gearbeitet

habe und bringe zu Neujahr mein Manuskript zun, Käsehändler,

gibt's immer einen lustigen Tag."

Zur Administration.
Studirst was?"

Ja, i sött d'r Dreideziliter no um Oeppis verchlvnere !"
Gut! Näh't numme d'r Kantonsrath derzue, de git'S e chly

me Schuum!"

Deinstes Xa-à-LurroKà
riir meine vorügxlicken It»?ev»lk!«I»«I»?e» olks» uncl in ?t>u>ck-Liià«l>,

69bl Loloniàaareudauàluog iu l.vti«vl (Lern).
2 s u ß ri i s s.

N. v. lVellevdei'ß, Lbswiicer.



1880. ^nnonf tn-ft iUflt 3 um ïlebel|palUr" Mb. 32.

Baden.
Schweiz. Hôtel & Bad z. Freihof Baden.

Schweiz.

Schönste Lage an iler Limmatprommenade und dem Kurhauspark,
gegenüber dem Kurhause. Besteingerichtete Thermalbäder mit Dampfbad

und Douchen etc. Hohe freundliche Zimmer mit prachtvoller
Aussicht, wovon mehrere bei den Bädern ebener Erde. Vorzüglichste
Bedienung. Pension je nach Wahl der Zimmer von 6 Fr. an. Bestens
empfiehlt sich der Besitzer: J_ NuSSbaUllier-Bl'UIllier.

Anzeige & Empfehlung.
Erlaube mir, einem geehrten Publikum, sowie Hochzeiten mein

best eingerichtetes Fuhrwerk in gefällige Erinnerung zu bringen.
Elegante Ein- und Zweispänner, Landauer. Droschken, Breaks,

nebst verschiedenen kleinern und grössern Privat-Fuhrwerken stehen
täglich und stündlich zur Verfügung. Ebenso empfehle auf kommende
Kirchweih meinen bequem eingerichteten, neu erbauten Möbelwagen
bei allfälligen Umzügen von Möbeln zu Stadt und Land.

Aufträge werden möglichst schnell und zu äusserst billigen Preisen
ausgeführt. Hochachtungsvollst

H. Boller zum goldenen Stern
721] bei der Tonhalle, Zürich.

Höchst vortheilhaft!
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist, zu wissen,

wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die besten Schuhe
bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum auf mein reichhaltig

sortirtes Lager aufmerksam zn machen.
Durch günstigen Abschluss mit einer grossen Strafanstalt bin ich

in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch die bestgearbeiteten
Schuhe zu liefern, indem in einer solchen Anstalt die Arbeiten unter steter und
strenger Aufsicht ausgeführt werden.

Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich von der
ausserordentlichen Solidität sowie der Billigkeit meiner Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants folgen.

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen «8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12. 50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle Fr. 2.

Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50
Damen-Bottinen, hochelegant n 6. 50
Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe « 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen Fr, 1. 50
Hohe fünfknöpfige Stiefel 3. 25
Kinder-Bottinen mit Knopfverzierung und Quasten. 3.50

Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

Reparaturen werden schnell und billig besorgt.
Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme versandt. Nicht Con-

venirendes wird bereitwilligst umgetauscht. Man bittet, einen alten Schuh als
Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

das Mainzer Schuhwaaren-Export-Geschäft
von [707]

E. Willstadt,
20 Münstergasse, neben dem Meiershof, Münstero 20,

Flobertpatronen,
schweizerische, bis jetzt das Beste in diesem Artikel, selbst die
englischen sind Ubertroffen. Zu haben bei

14. Schefer, Büchsenmacher,
715] Oetenbachstrasae 13, Zürich.

Leichte Sommer-Röcke
in Lustre, Alpaeca, Cachemire, Sicilienne, Panama,

Mohair etc., schwarz und farbig,
sowie

Wasch-Anzüge
in uni und façonnirten Drells und Piqués von Fr. J2 15.

femer

(Stadt- § ^eise- (Anzüge
in reinwollenen Stoffen neuesten Façons und Dessins von 30 95 Fr.
empfiehlt in reichhaltiger Auswahl

J. J. Meyer,
[ego] Kronenhalle ZÜRICH.

Garantirt äcMe

Mayer-Weine,
speziell fiir Kranke und

Rekonvalescenten,

aus den Kellereien der
Kais. Kgl. Hof - Weinhandlung

J. Palugyay & Söhne,
Pressburg.

1874er per Flasche Fr. 4
1857er ,7
1846er 10

empfiehlt

A. Dürr,
06 Bahnhofstrasse 00,

10 Sonnenquai 16
(Hôtel du Lac). [120

STOCKER sehe

k
Eingang Seefeld und Mühlebachstrasse.

Täglich warme Bäder nnd Donchen

mit oder ohne Ingredienzen.

Türkische (römisch-irische) Bäder
jeden

Montag, Mittwoch und Freitag.
Russische Dampfbäder und

Kastendampfbäder
Dienstag, Donnerstag u. Samstag.
kytC Die Anstalt ist einem geehrten
Publikum geöffnet von 6 Uhr Morgens

bis 8 Uhr Abends
und bestens empfohlen von [693]

Wittwe Dr. Stocker n.Tochter.

Fast verschenkt!
Das von der Massaverwaltung der

fall iten Vereinigten Britannia-Silber-
fabrik" übernommene RieBenlager, wird
wegen eingegangenen grossen
Zahlungsverpflichtungen und gänzlicher Räumung
dor Lokalitäten
WC um 75 Procent unter
der Schätzung verkauft

daher also

fast verschenkt.
Für nur Frk. 17. 50 als kaum der
Hälfte des Werthes des blossen Arbeitslohnes

erhältman nachstehendes äusserst
gediegenes Britannia - Silber - Speise-
Service,
welches früher 60 Frk. kostete

und wird für das Weissbleiben
der Bestecke

fDCT ÎÎ5 Jahre garantirt TWS
6 Tafelmesser mit vorzügl. Stahlklingen,
G echt engl. Brit.-Silber-Gabeln,
G massive Brit.-Silber-Spei*elöffel,
G feinste Brit-Silber-Kaffeelöffd,
1 schwerer Brit.-Silber-SuppenschÖpfer,
1 massiver Brit-Silber-Milchschöpfer,
G feinst ciselirte Presentir-Tabletta,
G vorzügliche Messerleger Crystall,
'.i schöne massive Eierbecher,
:t prachtvolle feinste Zuckertassen,
1 vorzüglicherPfeffer- od.Zuckerbehälter
1 Theeseiher feinster Sorte,
2 effectvolle Salon-Tafelleuchter
(46 Stück) m

Alle hier angeführten 48 Stück
Prachtgegenstände kosten zusammen blos

Frk. 17.50.
Bestellungen gegen Postvorschuss

(Nachnahme) oder vorherige Geldeinsendung

werden, so lange der Vorrath
eben reicht, effectuirt durch TI.WelHH,

Vereinigtes
Britanniasilber-Fabriks-Depot

Wien,
II. Untere Donaustrasse 43.

Im nichtconvenirenden Falle
wird das Service binnen 8 Tagen
zurückgenommen.

Hunderte von Danksagungs- und
Anerkennungsbriefen von den mass-
gebendsten Persönlichkeiten über die
Vorzüglichkeit und Gediegenheit dieses
Fabrikates, welche wegen Raummangels
nicht verüffentlichtwerdenkönnen, liegen
zur öffentlichen Einsicht in unseren
Bureaux auf.

Wegen Fälschungen wolle man
sich die Adresse gut merken und die
Strasse genau angeben. ~ F<*9I

VIADUC DE VIAIS0N
près Mornex

Café-Restaurant de la Gare tenu par JULES MACHET
itué près le "Viaduc. Cet établissement jouit d'une vue magnitii|u

sur les Alpes et les environs
Dîners à 2 fr., 2 fr. 50, 3 fr. et au-dessus, vin compris

SALLES DE BILLARDS ET DE SOCIÉTÉS
Spécialité de vins de Savoie de tous les crûs l|14:,l

HERISAU,
Cant. Appenzell.

Hôtel zum Löwen.
Neu erbautes, comfortabel eingerichtetes Hotel. Schöne

Zimmer, grosse und kleinere Gesellschaftssääle. Geschäftsreisenden,
Passanten, Hochzeiten, Gesellschaften etc. bestens zu empfehlen.
Feine Küche, reelle Weine, gutes liier prompte Bedienung.
Für längen) Aufenthalt billige Pensionspreise.

Ergebenst empfiehlt sich

»7») M. PFISTER-PETER. |

Verlag von Hans Feller in Karlsbad, Böhmen:

Tisch für Magenkranke
von Med.-Dr. Josef Wiel, in Zürich.

Brosch. Fr. 5. 35. Eleg. geb. Fr. 6. 70.

Diese von allen Seiten so rühmend anerkannte Schrift,
welche nun bereits in 5. Auflage erscheint, enthält die reine
diätetische Behandlung der Krankheiten des
Magens. Man sieht darin sowohl die sehr reiche Erfahrung
eines älteren Arztes als auch die ungewöhnliche Kenntniss der
diätetischen Heilmittel aus Küche und Keller. Trotz des streng
wissenschaftlichen Inhaltes ist die Schreibweise vollkommen
populär und anziehend gehalten, oft sogar von gefälligem Humor
durchweht.

Vorräthig bei Orell Fiissli & Co. in Zürich.

Bad A ttisliolz.
Station Solothurn und Lnterbach,

eröffnet seit Anfangs Mai, wird zu Trink- und Badekuren ärztlich
empfohlen, bei chronischem Katarrh der Verdauungs- und Athmungs-
organe, Gicht und Rheumatismen, chronischen Hautkrankheiten,
Lähmungen, sowie bei Hysterie und Blutarmuth. Doucheapparate nach
neuester Konstruktion.

Pensionspreis Fr. 3, Zimmer Fr. 12 per Tag. Täglich
mehrmaliger Omnibusdienst von Solothurn (Baselthor).

Unter Zusicherung guter, billiger und freundlicher Bedienung
empfiehlt sich bestens

A. Probst-Arni.
Züricü, i^HH^HHHHM Bern

I
Orell Füssli & Go.

Annoncen-Expedition
für alle Zeitungen etc.

Grosses Lager in
Sonn- nnd Regenschirmen, Pelzwaaren,

Stroh-, Filz- und Cylinder-Hüten, Mutzen,
Reparaturen in allen diesen Artikeln.

Preise billig von
BERNHARD DIGGELMANN

67 '1 (ehemals in Firma Gebr. Diggelmann)
ZÜRICH à vis lira. Sal. Bruppacher aiifDorfZÜRICH.

Holzcementbedachung
übernimmt uuter Garantie solider Ausführung und verkauft zu billigsten
Preisen llolzcement und Papier zu dieser Bedachung
[668] J. TRABER in Chur.
j*.î Agenten werden gesucht.

1880. Annoncen-Beilage zum Nebel s palier" â 32.

L à â s n>

8okwei^.
L g â s n.

8ebwsi^.

Lobüusts Lsge an àer liimmatprommsnnàs unà àsm Kurbauspark,
gsgsnübsr àem Kurliarise, lîesteingeriebtete Ibermalbààsr mit Oampk-
baà nnà Oouobsu ete. Uobe kreunàliebs Limmer mit pracktvoller
Aussiebt, wovon mskrere be! àen lZààorn ebener Lràe. ^ Vor^ügliebste
Leàiennng. pension ^s naob >VabI àsr Limmer von lì pr. an. Bestens
empleblt sieb àer Seàe.l ^ àSSllàMIIiZI-Ll NNIUZr.

prlaube mir, einem goebrten Publikum, sowie lloobxeitou moin
best eingeriobtetss priurwerk in geläilige prinnerung xn bringen.

plegante Lin- unà Zweispänner, panàauer. Orosekksn, llreaks,
nebst vsrsebisàsnen kleinern unà grösser» privar-pubrworken steksu
täglioli nnà stûnàliob ?.ur Verkugung. pbenso empkebls auk kommsnàe
Kirebweib weinen bequem eingeriekteten, neu erbauten Kliibelwagen
bei allkälligsn pmüiigsn von Aöboln Ltaàt unà l^anà.

^.ukträge weràsu mögiiebst sobnell nnà ?.u äusserst billigen preisen
susgekübrt. Hoebaebtungsvollst

H. Loller ?.»»> golàsnsn stern
721 1 bei àer louballe, Nllrieb.

llöekst vortkeiìkàft!

urcli-nllicn^i Soliclit-it sovj« cker NlUixlieit nisiner W»»rs ?.u iidsr-euxen.

Ilsrrsn-Pantokkeln, leàerne, mit starken 8oblsn pr. 3.
Hsrren-8eknks mit élastiques, sinsöblig 6,50
Hsrrsn-8obubs mit (koppelten Loklsn ^8.
Herren-Kottinen mit àoppeltgu 3oblsu 12. 50

r'ür llamen:
3tramiv-?antollsln mit kräktigsr 8obls pr. 2.

Iâstiug-8obubs mit plastiques nnà Lvbleiko 4. 50
Oamen-Lottinen, boebelegsnt k. 50
Oamen-Knopkstiekel, Russenböbo » 10.

r'ür Kincler:
Loknürsobubs mit gan? starken Noblen pr. 1. 50
Hobe künkknöpkige Ltieksl 3. 25
Kinàsr-pottinsn mit K»opkver?isrung unà (juaston 3. 50

vou 17071

sokwsiîisriselle. bis ^st^t àas Leste in àiessin Artikel, selbst àie eng-
liseken sinà übsrtrotkon. /u baden bei

lì 8<?li«»L'<l?i'. Lût^iseiimàollsr,
7151 Ost.snb>s.àstr!Z.sse 13, ^iiriod.

l.eio>i!ö 8ommkl--köol(e
in Lustre, ^Ixaoes., Lîîronsrnirs, Sicîilisnns, panîiiniì,

Alorlàir ete., sobwar?. unà karbig,

sowie

in uni uncl kâconnirtsn OrsIIs uncl k>iczuss von ?r. 12- 13.

kerner

Kackt- ^ Dsise-^^e
in reinwollenen Stollen neuesten kseons unà Dessins von ZI! gs fr.
empkleklt in reicbbabiger ^uswabl

isso, Kronennalle - ?llkîiett.

Oarantirt -i^>l^

slIîilstt-Nilllî,
speziell kür làià illic!

iìklvviivàscôiltôii,
itus àen Kellereien àer

Kais. Kg>. Hol - Weinksnàlung
1. r'alug^a^ à Lvline,

k'ressburg.
1874er psr k'Iusebe pr. 4
1857er ,7
184ksr 10

enipbenlt

ì. IDiiii.
l!lì àlinbotstrasss M,

lli 8onnen(zuai 16
ilIÛtel àu I.ao). s720

8?00XLk8oiie

IZinA-ìnx Soekklà unà »ülilebitolistr»»»!.

lûl'Ii.àlie (röwiscli-irisc^e) kîiâei'
^eàen

ÂlontàA, Wttwock unà ?rsitg.A.
kîussisvne vamptbärier uncl

Ka8tenàmptt>àller
Oisitstg-A, Oonnerstas u. îZg.msts.A.

lIMk' vie .Anstalt ist «iusiu xeekrten
?ublikum Keönnst von 6 tldr ìlorAkns

bis 8 klbr ^bsnàs
uuà bestens empkoklsu von l693)

Wittwe Or. 8t«okei n.l0vllter.

5a8ì V6l-8eii6nl<t!

v»s von àer Iksssavor«s>tllllg -Isr
lslütsn Vereinigten öritannlii-SUbsr-

luî m» 7« ?n«l!eiit nvter
lier 8eIlîit«ullK verlisult

fast Vkr8viienl<t.

gslliegsnos Sritîuinis - 8i>dor Snsiss-
servies,
vêlodss krübsr El? ?rk. Irostste

und «irä siir liss liVsisslNsidsn

âKîl' TZ salure K»iri>nti>r>! "îtMî

li fs!ll«!v Sril.-Slwer-Iîâolôlki'I,

S offsàolle 8aloll-?afslleuckt<ir
(4S 8>uc><) »

^IIs kivr »nxskiilirten4S8tllel«?r»<!nl.

Vereinigtes
kritsnnissilber-f-rbriks-llepät

II. virtsrs Oons.ust.rasse 43.

Vor^ligliclilcsit uni! Lsclisgsnlioit aie» »

làil-à», wslcns wsgsn ksummzngsls

Tur iitlsntlictisn Hinsickt in un»«?en

Strssss gonsu angedsn. 1^ l> <! j

M1M I)L VI^W^
près Nornsx

«-êkàunmt «te I-ì à tenu par
ituê près le Viaàuo. Lst établissement ^jouit à'uno vus magnitii^/

sur les ^Ipes st les environs
Dîners à 2 tr., 2 tr. 3V, 3 kr. st àn-àsssus, vin eornxris

8^I.I.L8 Op. LII>I.àIìI18 PI Dp 80OlâpP.8
8pêoialitê àe vins às 8avoio às tous les orus l^^'!

Lsnk. ^ppsn^sll.

>Ieu erbautes, coinkm label ein^ericbtetes Iloiel. 8clii>ue
Limmer, grosse unà kleinere tZeseliscbaktssääle. t_!escbäsls> eisenclen,
Passanten, kkock?eiten, t_!esellscbasten etc. bestens ?u empseblen.
Peine Xücbe, reelle Weine, gutes IZier, prompte lìeàiennng.
piir länger» ^usenlbalt killige Pensionspreise.

prgekensl empk>eblt sieb

,',7!ll

Verlag von Unn» lpell«»' in Karl sb a à, Löbmen :

von Aeà.-Or. ^losek "vVisl, in ê^ûriob.

Lrosob. pr. 5. 35. pleg. geb. pr. 6. 70.

Oisss von allen 8sitsn so rribmsoà anerkannte 3ebrikt,
wsloke nun bereits in 5. àllags ersokeint, entbält àie reine
àiâtstisebs Lsbauàlung àsr Xrankbsiten àss
Nag s n s. Nan sisbt àario sowobl àie sebr rsieks prkabrnvg
eines älteren ^ràs aïs auob àie nngewöknlioke lîenntniss àsr
àiâtetisoben Heilmittel aus Webe unà Keller. Irà àss streng
wisssvsokaktlioksn Inbaltes ist àis Lobreibweise vollkommen
populär unà an^isbsnà gsbalten, okt sogar von gotälligem IIum<»
àureliwsbt.

VorrättliA dsi igrell 5ii88>i «à Lo. in lürioti.

8t»tioit 8o1«tliiirn unil I,uterl)Äeil,
eroilnet soit Aniangs lVIsi, wirà ?u Irink- unà Laàekursn äratlieli
enipkoblsn, bei ebronisokem Katarrir àer Veràauuugs- unà ^tkmungs-
organe, Oiobt unà pksumatismen, ebrouisekon klautkrank>lvit<>», i.iiii-
mungsn sowie bei Rvsteris unà Llutarmutb. Oonebeapparats naob
nsusster Konstruktion.

Pensionspreis pr. 3, Limmer pr. 12 per lag. läglioli mebr-
maligsr Omnibusàisnst von golotkurn (Lasoltkor).

Ilntsr ^usiobsrung guter, billiger unà krsunàliobsr Loàienung
empkisklt sieb bestens

?rod8t-^.rni.

I Krell kässli L ko.

füi- slls Leitungen eie.

könn imil k>?K>Zli8<;Iiii'meii, ?eìxwitiìien,
8trok-, ssil?- uni! L^Iincler -ttllten, IVIlltZien,

kenâràreii in liiieii uiesen ^rtiliölii.
Vrsiss killi^ von

6"l (ebemals in pirma tiedr. Oiggeimann)
i!l!HIt!lI vi» vis Ilm. 8»l, Itmppàr »»l I>>» l ^l>ItI<!U.

^olMmentbkllAeliung
übernimmt unter darautis «oliàer ^nskukrung unà vorkaust ü» biüigsien
Proisen Ilolüesment unà papier x» àieser ljeàavbung
M8Z ^k. riî.^.LLN in cîliur.
l?<s^ ^K^»<«^I> xvt^ià» K«^«iiQiie.
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